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Meine Bachelorarbeit wird in der Ethno-

pharmazie verortet sein und sich im Allge-

meinen mit traditionellen Medizinsystemen 

in Indien beschäftigen. 

Im Besonderen werde ich die Fragen be-

handeln, welche Rolle kulturelle Aspekte 

bei pharmakologischen Wirkstoffen haben, 

inwieweit sich eine Rückbesinnung zu tradi-

tionellen Medizinsystemen entwickelt und 

welche wirtschaftlichen und soziokulturel-

len Hintergründe und Auswirkungen diese 

Entwicklung hat. 

Hierfür werde ich die von mir in Indien ge-

sammelten Erfahrungen in meine Bachelor-

arbeit einfließen lassen und das traditionel-

le Medizinsystem der Irula vorstellen sowie 

den Handel mit dem Schlangengift als Bei-

spiel einer Verbindung traditioneller Me-

thoden mit der Technik der Schulmedizin 

behandeln. 

Puducherry Tempel in Gingee ITWWS ITWWS Südasiatische Kobra im MCBT 

Tempel in  Chidambaram 

Zu Beginn meines Auslandsaufent-

halts habe ich einen sechswöchigen 

Tamil Sprachkurs in Puducherry ab-

solviert. Der Intensivkurs hat mir 

sehr gut gefallen und er hat aus-

schlaggebend zu der Verbesserung 

meiner Tamil Kenntnisse beigetra-

gen. Neben der sprachlichen Bildung 

wurde uns in dem Kurs außerdem 

kulturelles Wissen durch Erzählun-

gen und Ausflüge in die Umgebung 

Puducherrys vermittelt. Während-

dessen waren die Lehrer unsere Be-

zugspersonen und wir konnten sie 

bei allen alltäglichen Problemen um 

Hilfe bitten. 

Nach dem Sprachkurs habe ich 45 Tage 

bei der ITWWS (Irula Tribe Women’s Wel-

fare Society) in Form eines Praktikums 

gearbeitet. Die Irula sind eine ethnische 

Gruppe, die in Tamil Nadu anzutreffen ist. 

Die Hauptzielsetzung der Organisation ist 

es, den Irula Frauen zu helfen, selbststän-

dig und unabhängig zu arbeiten und zu 

leben sowie die Erhaltung der traditionel-

len Medizin der Irula. 

Mein besonderes Interesse galt dem 

MCBT (Madras Crocodile Bank Trust), ei-

ner Partnerorganisation der ITWWS.  

Zu einem Teilbereich des MCBT werden 

von Schlangenfängern die vier giftigsten 

Schlangenarten Tamil Nadus geliefert, wo 

sie gemolken werden und das Gift an ver-

schiedene Pharmaunternehmen verkauft 

wird. 

Meine Aufgaben während des Praktikums 

beinhalteten die Arbeit im Heilpflanzen-

zentrum und in der Gärtnerei der IT-

WWS. In meiner Freizeit bin ich zum 

MCBT gefahren, um für mein Studienpro-

jekt zu forschen. 


